
  

Wichtig! 
01.12.19. 10Uhr N-W 

 Gottesdienst mit Kirchengemeindeversammlung
Wer wissen will, was 2019 war und was 2020 passiert, 

der kommt hin! 
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Intro 

Liebe Leserinnen und liebe Leser,  Wir laden ein zum Fest des Glaubens! 
 

Die Institution Kirche ist stark im Wandel. Zusammenschlüsse in Nachbarschaftsräumen, 
Reduzierung von Gebäuden, Abbau der personellen Ausstattung mit Pfarrpersonen, 
Veränderungen von altbekannten Strukturen und vieles andere mehr.  
Uns Kirchenvorständen raucht der Kopf, und wir fragen uns, wohin die Reise noch gehen wird.  
 
Mit diesem Wandel Schritt zu halten, macht uns so manches Mal atemlos und fragend. Der 
Ressourcenschwund im Pfarrteam führt zu immer mehr Lücken im Gottesdienstplan.  In 
unserer KV-Sitzung im Juni ohne Pfarrer reflektierten wir unsere Situation und kamen zu 
einem für uns wichtigen Ergebnis.  
 

Wir wollen weitermachen im Erschaffen neuer, ggf. auch unkonventioneller 
Möglichkeiten, Gott und unseren Glauben zu feiern und die christliche Gemeinschaft 
erleben und pflegen zu können.  
 
Daher planen wir am 3. November nachmittags ein generationsübergreifendes Fest des 
Glaubens, gestaltet von Gemeindemitgliedern und dem Kirchenvorstand.  Das Thema 
„Dankbarkeit“ und die Musik werden dabei eine wichtige Rolle spielen. Wer Lust und Interesse 
hat, an der Gestaltung mitzuwirken, meldet sich bitte bei mir (Sabine Schrüfer). 
 
Weitere Veranstaltungen von uns für Euch werden folgen. Wie z.B. die Christmette am 
Heiligen Abend um 22.00 Uhr eine ganz neue Form erhalten wird. Lasst euch überraschen! 
 
Wir wünschen uns für Wöllstadts Kirche als einen zentralen Veranstaltungsort im 
Nachbarschaftsraum, neben klassischen oder modernen Gottesdiensten, auch weitere Feste 
des Glaubens in unterschiedlichsten Ausführungen. Es soll so werden, dass jeder von Euch 
gerne liebe Gäste mitbringt, auch die, denen die Kirche fremd oder zu altmodisch geworden 
ist. 
 
Unsere Kirche ist das Wohnzimmer unseres Glaubens. Sie soll 
eingerichtet sein, dass wir uns alle in den verschiedensten  
Situationen in den 4 Wänden unseres Gotteshauses wohl und  
geborgen fühlen. Dazu gehören auch Sitzmöbel, die flexible  
Möglichkeiten zu unterschiedlicher Nutzung eröffnen. Auch  
hier bietet sich die Möglichkeit mitzuwirken. Bei Interesse  
bitte Anja Heier ansprechen.  
 
Unsere Kirche wurde in jüngerer Vergangenheit was Technik 
und Beleuchtung anbelangt schon auf einen zeitgemäßen  
Stand gebracht und bietet somit tolle Möglichkeiten.  
Nutzen wir diese. 
 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme am Fest des Glaubens.  
 

Für den Kirchenvorstand, Eure Sabine Schrüfer 
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Aus unserer Kirchengemeinde 

 Hinweise zu Taufen und Trauungen 

Gottesdienste zur Taufe sind auch im Rahmen des Kindergottesdienstes möglich. Ein 

Gottesdienst für Ihre Taufe oder Trauung sind zudem auch samstags möglich. Es besteht 

die Möglichkeit, diese Gottesdienste an für Sie wichtigen und besonderen Orten zu 

feiern. Gerne können Sie Pfarrer Florian Witzel darauf ansprechen. 
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Der Kirchenvorstand informiert 

Verwaltungs-Kooperation im Nachbarschaftsraum 
 

Die sich ändernden Strukturen im Nachbarschaftsraum werden nun auch für die einzelnen 
Gemeinden spürbar. Die Verwaltungen aller Kirchengemeinden bilden eine Verwaltungs-
Kooperation und werden zukünftig zentral zusammengeführt. Das bedeutet, dass unsere 
Sekretärin Frau Lüdtke im Herbst umziehen wird nach Assenheim, wo die Verwaltungen 
aller Niddataler Gemeinden sowie Büdesheim und Wöllstadt einen Sitz erhalten. Die 
Erreichbarkeit über die bekannte Telefonnummer und e-mail bleibt erhalten. Persönliche 
Vorsprachen sind dann in Assenheim möglich, sofern erforderlich.  
 
Bauausschuss 
 

Die statische Überprüfung des Kirchendaches ergab keine schwerwiegenden Mängel, eine 
kleine Reparatur ist nötig. 
 
Eine sicherheitstechnische Begehung wurde durchgeführt. Auch hier gab es nur kleine 
Ergänzungen, allerdings ist die Elektrik dringend zu überarbeiten, dies wird in Kürze 
ausgeführt.  
 
Umlegung Gewerbegebiet 
 
Die Gewerbeland-Verpachtung / Verkauf ist noch nicht erfolgt.  
Es können noch Pacht- oder Kaufanfragen gestellt werden.  
 
 

Neue Formen 
 
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, in loser Reihenfolge eigene Angebote für die 
Gemeinde anzubieten, um die regulären Gottesdienste zu ergänzen, die aufgrund der 
Vakanzen und wegen der kommenden Kürzungen im Gottesdienstplan der 
Nachbarschaftsräume verringert werden.  
 
Weiterhin wird es ein offenes Format geben, das hier in der Ausgabe näher vorgestellt 
wird. 
 
Verstärkung bei den Organisten 
 
Seit Mitte des Jahres konnten wir zwei junge und motivierte Organisten zur Mitarbeit bei 
uns gewinnen: Herrn Claudius Köhs und Herrn Jonathan Kreuder.  
 
Einige haben die Beiden sicher schon bei uns spielen hören, ein echter Gewinn. Sie 
werden sich hier noch vorstellen, den Anfang macht in dieser Ausgabe Herr Kreuder.   
 
Zum besseren Kennenlernen gibt es am 20.10. ein gemeinsames Orgelkonzert.  
Wir freuen uns sehr über eine gute Zusammenarbeit! 
 
Kirchenvorstandswochenende 
 

Der Kirchenvorstand wird vom 15.-17.11.2024 in Klausur nach Hohenroda fahren. 
 

Euer Kirchenvorstand 
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Die Faszination und Leidenschaft für das Orgelspiel 
entdeckte ich mit wenigen Jahren, wenn ich bei meinem 
Vater – selbst nebenamtlicher Organist – mit auf der 
Orgelbank saß und er Gottesdienste spielte.  
 

Während meiner Schulzeit an der Augustinerschule in 
Friedberg bei Kantor Ulrich Seeger an Orgel ausgebildet, 
bin ich seit vielen Jahren im gesamten Wetteraukreis als 
Organist aktiv. So bin ich für die musikalische Gestaltung 
von etwa 200 Gottesdiensten und Kasualien im Jahr 
verantwortlich.  
Seit einigen Jahren mache ich dieses Hobby zum Beruf 
und studiere an der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst in Frankfurt am Main evangelische 
Kirchenmusik und Cembalo.  
 

Viele Gesichter in Wöllstadt kenne ich bereits und freue mich darauf, durch meine 
beginnenden regelmäßigen Dienste an der Orgel noch weitere kennenzulernen. 

Ihr 
 

Jonathan Kreuder  
 
  

NEU IN DER GEMEINDE? –  Organist Jonathan Kreuder  

Seite
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Ab September wird es ein neues und anderes Format als Abendandacht bei uns in Wöllstadt 
geben:  
 
Pfarrer Dennis Klose aus Ober-Rosbach und somit aus dem 
Nachbarschaftsraum wird am 20. September starten mit der 
Premiere des „LEUCHTTURMS“.  
 
Leuchtturm werden heißt, sich von Gott beschenken lassen. 
Etwas von Gottes Licht und Liebe aufsaugen und 
weitergeben.  
 
Es heißt Gemeinschaft im Kerzenschein, zusammen moderne 
Lieder singen, ein biblischer Gedanke, vielleicht ein Segen, 
eine Erinnerung an die Taufe, vielleicht selbst teilen dürfen 
was uns bewegt… 
  
Leuchtturm werden heißt sich Zeit nehmen. Gott Raum zu 
geben. Etwas Neues auszuprobieren. 
  
Zusammen mit Pfarrer Dennis Klose aus dem Nachbarschaftsraum nehmen wir uns im 
September und Oktober diese Zeit. 
 
Lasst Euch überraschen!  
 

  
  

NEUES IN DER GEMEINDE? –  LEUCHTTURM   
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Am 7. Juli um 10.30 Uhr startete die 
Sommerkirche in Wöllstadt mit einem 
Reisesegen-Gottesdienst in die 
Ferienzeit. Was ist uns wichtig in dieser 
Zeit, die uns Freude und Entspannung 
bringen, uns wieder Kraft für den Alltag 
schenken soll. Was gibt Gott uns für 
diese Phase mit auf den Weg? Nach 
einer ansprechenden Predigt forderte 
Pfarrer Florian Witzel die Gemeinde 
auf, sich aus vorbereiteten 
Segenssprüchen, die im Altarraum auf 
dem Boden verteilt waren, diejenigen 
auszuwählen. die uns besonders 
berührten. 

Diese legten wir dann vor den Altar.  
Mit Unterstützung der Konfirmanden wurde daraus dann der Reisesegen gestaltet. 

Reisesegen 

Der Herr aber, der selber vor euch hergeht, der wird mit dir sein und dich nicht verlassen. 
Gott schenke die Brücken, wo der Weg zu enden scheint. 
Gott mache die Wege hell, auf die er dich bringt. 
Dass du deinen Fuß nicht an einem Stein stoßest. 
Gott gebe seinen Segen zu deiner Reise 
mögest du einen Freund auf deinem Weg haben 
Gott sei über dir, wenn du Schutz brauchst 
Gott sei neben dir, wenn du unsicher bist. 
Gott schenke dir immer neu die Gnade der Wüste: Stille, 
frisches Wasser und neue Hoffnung. 
dass euer Auto nicht zu Schaden komme, dass ihr im Zug 
zur Ruhe kommen möget, dass kein Mensch euch Gewalt 
antue, dass euch am Ziel ein warmes Zuhause empfange. 
Gott sei vor dir, hinter dir, neben dir, in dir und um dich 
herum. 
Gott segne dich und behüte dich 
Gott stärke dich. 
Gott segne die, die aufbrechen, und die, die dableiben. 
Gott sei in dir, wenn du dich fürchtest 
Gott sei bei dir wie der Boden, der dich trägt, wie die 
Luft, die du atmest. 
Mögen alle deine Himmel blau sein. 
Gott fülle dein Herz mit Freude, wie die Sonne, die den 
Tag hell macht. 
Gott mache dein Herz froh, deinen Blick weit und deine 
Füße stark. 
Gott öffne dir die Augen und Ohren für die Wunder der Welt und ihre Menschen. 
Gott behüte deinen Ausgang und Eingang von nun an bis in Ewigkeit! 
Segne uns Gott, wenn wir ruhen und wenn wir handeln. 

Sabine Schrüfer 
  

Sommerkirche 2024- Reisesegen Gottesdienst 
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Am ersten Montag in den Sommerferien war es wieder soweit, der mittlerweile schon 
traditionelle Ausflug der ev. Kirchengemeinde im Rahmen der Ferienspiele fand mit 
insgesamt 34 teilnehmenden Kindern statt.  
 
Pünktlich um 9 Uhr machten wir uns mit privaten PKWs auf den Weg in Richtung Lochmühle. 
In der Lochmühle angekommen, konnten die Kinder den ersten Tag der Sommerferien in 
vollen Zügen genießen.  
In mindestens zweier Gruppen durften alle die Lochmühle selbstständig erkunden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viel Spaß hatten die Kinder (und auch die Betreuer…) beim Esel reiten, bei der 
Wellenrutsche oder einfach nur beim Klettern in den Höhen der Klettergerüste. Dem ein 
oder anderen wurde bei der wilden Fahrt mit der Eichhörnchenbahn ein bisschen flau im 
Magen. Trotzdem schmeckten allen die Würstchen im Brötchen zum Mittagessen sehr gut.   
 
Gegen fünf Uhr sollte die Rückfahrt stattfinden. Auch schon fast traditionell haben ein paar 
Kinder den Treffpunkt, die Uhrzeit oder beides vergessen.  
 
Mit etwas Verzögerung 
kamen wir aber am Ende des 
Tages in Wöllstadt an und 
konnten die müden aber 
glücklichen Kinder wieder 
ihren Eltern übergeben. Das 
Betreuerteam freut sich 
schon auf das nächste Jahr 
und hofft wieder auf 
zahlreiche Anmeldungen. 
 
Verena Best 
  

Sommerkirche 2024 –  Fahrt zur Lochmühle  
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Sommerkirche in Wöllstadt  - Fahrradpilgern nach Maria Sternbach 
Aktiv und gemütlich - auf jeden Fall gesellig und mit Gottes Segen -  

Am 14. Juli gab es eine kleine Fahrradinvasion auf 
unserem Kirchenhof. 19 Radfahrende trafen sich, um 
nach Maria Sternbach zu pilgern. Nach einem Segen 
von Pfarrer Witzel ging es auf die Räder. Gemütlich 
radelte die Gruppe an die Nidda und bekam an den 
vorher bekannten Treffpunkten (Ilbenstadt, 
Assenheim, Bönstadt) Zuwachs aus dem Nachbar-
schaftsraum. So waren wir am Ende 30 Personen, die 
dem Aufruf zu diesem Sommervergnügen gefolgt 
waren.  In moderatem Tempo, dem Fahrradpilgern 
angemessen, ging es zur Sternbachkirche. Unterwegs 
wurde viel erzählt, und die Mitfahrenden wechselten 
öfters ihre Position in der Gruppe, so dass der 
Austausch alle mit einbezog. Am Ziel, im Wald 

angekommen, ließen wir erst einmal die tolle 
Atmosphäre auf uns wirken. Die Sonne schien 
durch das Blätterdach, ein leises Lüftchen 
wehte, und entspannende Naturgeräusche waren 
Balsam für unsere Selen. Die Kirche hat wirklich 
einen wunderschönen Standort! Pfarrer Witzel 
hatte den Schlüssel zur Kirche besorgt, so dass 
wir die seltene Gelegenheit hatten, dieses 
Kleinod von innen zu besichtigen. Aber die 
Andacht, entschieden wir, wollten wir in Gottes 
freier Natur erleben. 

 „Geh aus, mein Herz und suche Freud“ sangen 
wir gemeinsam und lauschten der Andacht von 
Pfarrer Florian Witzel. Ein gemütliches Picknick 
neben dem Gotteshaus stärkte nun den Leib und 

der fröhliche Austausch mit anderen Menschen auch die Seelen. Zum Abschluss empfingen 
und teilten wir noch einmal als Gruppe den Segen und traten den Rückweg an. Einige zum 
Eisschlecken nach Florstadt, andere den direkten Heimweg. Es war ein sehr schönes 
Erlebnis, Menschen von 2 bis 78 Jahren, Kinder, Jugendliche, Eltern, Singles, Paare, 
Biobiker, Fahrradgespanne, Pedelec Nutzer - alle hatten Spaß und wünschen sich mehr 
davon!  

Sabine Schrüfer   

Sommerkirche 2024 – Fahrrad-Pilgern  
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Wir freuen uns sehr, in diesem Jahr 15 Konfirmanden aus Wöllstadt begrüßen zu dürfen. 
Diese sind: 
 
Becker Rubi 
Best Anna 
Braumann Leonas 
Breitenbach Felix 
Fünffinger Neele 
Götz Benedict 
Kolbenschlag Jason 
Kraus Katrina 
Künzel Kendrick 
Lehrke Lara  
Leonhard Justin 
Roth Malea (fehlt auf dem Foto) 
Ruhrmann Fabian  
Scheinert Ronja 
Sierleja Viktoria 
 
 
Die Einführung der Konfirmanden legen wir dieses Jahr auf einen späten aber umso 
schöneren Termin: ERNTEDANK am 6. Oktober um 11 Uhr.  
 
Hier sind alle Konfirmanden aus Niddatal zu sehen. Da die Entscheidung der Konfirmanden, 
wo sie sich konfirmieren lassen wollen, noch nicht getroffen wurde, kann es noch zu 
Verschiebungen kommen. 
 
 
 
 
  

  

Unsere Konfirmanden 2024/2025 
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Wir wachsen zusammen - ein unvergessliches Konficamp auf dem Himmelsfels 

Vom 1. bis 4. Juli 2024 erlebten 130 Konfirmanden und Team aus dem Nachbarschaftsraum Südliche 
Wetterau ein unvergessliches Konficamp auf dem Himmelsfels in Spangenberg. Es trafen sich die 
Konfigruppen aus Rosbach-Rodheim, Büdesheim-Kaichen und Wöllstadt-Niddatal zu einer 
gemeinsamen Freizeit, die geprägt war von Gemeinschaft, Glauben und kreativen Aktivitäten. 
Begleitet wurden die Jugendlichen von dem 5-köpfigen Pfarrteam des Nachbarschaftsraums, der 
Gemeindepädagogin des Nachbarschaftsraums, dem gemeindepädagogischen Mitarbeiter aus Ober-
Rosbach und einer großen Anzahl von Teamern. 

Untergebracht in Bauwagen, begaben wir uns auf das Territorium des Himmelsfels, wo die Zeit 
etwas anders tickt: 61 Minuten ergeben dort eine Stunde. So fanden unsere Aktionen zu 
ungewöhnlichen Zeiten wie 8:08 Uhr, 9:09 Uhr oder 10:10 Uhr statt. 

Jeden Morgen starteten wir mit SAM (Stille am Morgen), um ruhig und besonnen in den Tag zu 
beginnen. Mittags versammelten wir uns zu BAM (Bibel am Mittag), wo wir uns gemeinsam über 
biblische Geschichten und deren Bedeutung austauschten. Den Abend schlossen wir mit GAFA 
(Gospel am frühen Abend) ab, einem besinnlichen Moment des Tages, um gemeinsam zu singen und 
zu beten. 

Das zentrale Thema unserer Freizeit war die Taufe. Die Konfirmandinnen und Konfirmanden setzten 
sich intensiv mit den Fragen "Wer bin ich?", "Wie sieht mich Gott?" und "Wie sehe ich die Gruppe, 
wie sieht mich die Gruppe?" auseinander. In vielfältigen und kreativen Workshops, die vom 
Watertasting über Aquarellmalen bis hin zum eigenen Segenschreiben reichten, erfuhren die 
Jugendlichen mehr über sich selbst und ihre Beziehung zu Gott. 

Um die Zusammengehörigkeit im Nachbarschaftsraum zu stärken, hatten wir zahlreiche 
Kooperations- und Interaktionsspiele vorbereitet. Die engagierten Teamer führten Spiele durch, bei 
denen sich die Konfis besser kennenlernen konnten. Ein besonders beliebtes Spiel war das Suchen 
der Tücher mit den Namen der Konfis auf dem Plateau des Himmelsfels. Die Konfis mussten die 
Person zu dem gefundenen Namen suchen und mit dieser ins Gespräch kommen. Auch Sortierspiele 
nach Alphabet oder in verschiedene Kategorien brachten viel Freude und halfen, die Gruppe zu 
verbinden. Zudem sorgte das Chaosspiel für reichlich Spaß und Begeisterung. 

An den Nachmittagen konnten die Konfirmandinnen und Konfirmanden aus verschiedenen 
Hobbygruppen wählen, um ihren Interessen nachzugehen. Ob Landart, Armbänder und 
Schlüsselanhänger gestalten, Bogenschießen, Fußball oder Volleyball – für jeden war etwas dabei. 

Den letzten Abend ließen wir gemütlich am Lagerfeuer bei Stockbrot ausklingen. Das Knistern des 
Feuers, das Lachen der Jugendlichen und die gemeinsamen Erlebnisse schufen eine besondere 
Atmosphäre, die uns alle noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Unser Konficamp auf dem Himmelsfels war ein großer Erfolg und hat gezeigt, wie wichtig und 
bereichernd das gemeinsame Erleben und Wachsen im Glauben ist. Wir freuen uns schon auf die 
nächsten gemeinsamen Erlebnisse.geholfen und unterhalten.  

 

 

 

 

 
 
 

Christina 
Hoppe 
(Gemeinde-
pädagogin im 
Nachbar-
schaftsraum)  

Konfi-Camp auf dem Himmelsfels  
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Unsere erste Konfifreizeit fand vom 1. bis 4.7.24 in Himmelsfels statt. Zusammen mit den 
Ortsgruppen Niddatal / Wöllstadt, Roßbach / Rodheim und Kaichen / Büdesheim, begleitet von fünf 
Pfarrern, Gemeindepädagogen und Teamern verbrachten wir dort eine schöne Zeit. Wir lernten uns 
besser kennen, erlebten Gottesdienste und sangen gemeinsam.  

Am 01.07.2024 startete für uns die erste Konfifahrt. Die Aufregung stieg, als gegen 14 Uhr mit 
kleiner Verspätung die Busse eintrafen. Schnell wurde verteilt, wer mit welcher Ortsgruppe fährt. 
Gegen 16 Uhr kamen wir in Himmelsfels an. Die großen Gepäckstücke wurden in einen Hänger 
geladen und für uns ging es weiter zu der „Zollstation“. Dort bekamen wir unseren „Reisepass“ und 
wurden in die verschiedenen Botschaften, jede Unterkunft stand unter einem Land, aufgeteilt. Kurz 
darauf kam das Gepäck und wir richteten uns in unseren Unterkünften, das waren Bauwagen oder 
Bussen, ein. Um 17.37 Uhr startete der GAFA, das steht für Gospel am frühen Abend. Dieser fand in 
Israel, unserem Haupttreffpunkt statt. Dort sangen und tanzten wir zusammen. Auch die 
verschiedenen Dienste für den Aufenthalt in unseren Botschaften wurden ausgelost. Danach ging es 
zum Abendessen, wo wir ein Lied kennenlernten, was wir ab da vor jeder Mahlzeit sangen „Thank 
you Lord for giving us Food…“. Später gingen wir alle noch hoch auf einen Berg, dort bekamen wir 
alle ein Bandana-Tuch in unseren Konfigruppenfarben mit unseren Namen (grün = 
Wöllstadt/Niddatal, gelb = Rosbach/Rodheim, rot = Kaichen/Büdesheim). Nach der ersten 
Zusammenkunft und gemeinsamen Spielen, hatten wir bis 22.22 Uhr Freizeit. Nach dem Einsammeln 
der Handys ging es zur Nachtruhe in unsere Bauwagen. Der erste Tag war aufregend. 

Am nächsten Morgen, um 8.08Uhr ging es zum SAM, Stille am Morgen. Dort zündeten wir Kerzen an, 
hörten einer kurzen Predigt und Musik zu. Im Anschluss gingen wir zum Frühstück. Danach trafen wir 
uns in den Ortsgruppen, sprachen über Taufe, machten Spiele, tauschten uns aus und lernten uns so 
besser kennen. Danach gingen wir zum 12.32Uhr zum BAM (Bibel am Mittag), wo eine Predigt 
zuhörten und uns eine Storytime erzählt wurde. Nach dem anschließenden Mittagessen trafen wir 
uns in verschiedenen Hobbygruppen. Dort konnten wir z.B. Armbänder machen, Bogen schießen, 
Volleyball spielen, wandern und noch mehr.  Die verschiedenen Aktionen machten Spaß. Um 17.37 
Uhr ging es wieder zum GAFA und danach zum Abendessen. Eineinhalb Stunden später durften wir 
uns entscheiden, ob wir Werwolf spielen, einen Film schauen oder uns einfach in ein großes 
Gemeinschaftszelt setzen wollen. Abends um 22.22 Uhr wurden erneut die Handys eingesammelt 
und die Nachtruhe begann.  

Am nächsten Morgen ging es wie immer um 08.08 Uhr zum SAM und anschließend zum Frühstück.  
Danach spielten alle Ortsgruppen zusammen ein Spiel, das man als eine Zahlenrallye bezeichnen 
kann. 

Nach dem Spiel ging es wieder zum BAM und danach zum Mittagessen. Anschließend gingen wir in 
unsere Kleingruppen und erledigten verschiedene Projekte zum Thema Taufe, wie einen eigenen 
Segen schreiben oder das Herstellen von Schlüsselanhängern mit unseren Namen. Abends ging es 
wieder zum GAFA und zum Abendessen. Unser Abendprogramm für den letzten Abend war ein 
großes Lagerfeuer mit Stockbrot. Da es der letzte Abend war, war alles etwas entspannter und 
unsere Handyabgabe und Nachtruhe wurde ca. auf 23.30 verlängert.  

Der Donnerstag war unser letzter Tag. Nach dem gemeinsamen Morgentreffen packten wir und es 
ging ein letztes Mal in unsere Ortsgruppen. Dort spielten wir und trafen uns anschließend mit allen 
noch einmal in Israel. Dann ging es ein letztes Mal zum BAM und zum Mittagessen, wo wir die letzten 
Informationen erhielten.  

Dadurch, dass es angefangen hat zu schütten, gingen wir, nachdem wir unsere letzten Sachen geholt 
hatten, nass und später als geplant zu den Bussen.  

Trotz des schlechten Wetters und der Nacktschneckenplage war es eine neue und schöne Erfahrung. 
Wir haben uns besser kennengelernt, gegenseitig geholfen und unterhalten.  

Elise Becker (Konfirmandin aus Bönstadt)  

Erste Konfi-Fahrt – aus Sicht einer Konfirmandin  
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Hi, kennst du schon die Kinder-und 
Jugendgruppen in der evangelischen 
Kirche Wöllstadt? 
 
Vielleicht möchtet ihr uns mal 
samstags in unserem monatlichen 
Kindergottesdienst (KiGo) 
besuchen. Wenn ihr noch jünger seid, 
dürft ihr auch gerne jemanden
mitbringen, der euch in den 2 Stunden 
begleitet.  
 

Donnerstags treffen wir uns im Kids-
Club, um gemeinsam Geschichten aus 
der Bibel zu hören, danach vertiefen 
wir die Geschichten, durch Gespräche, 
Spiele und viele andere kreative 
Angebote. 
 

Unsere monatlichen Gruppen finden 
freitags statt. Im Kids-Club II treffen 
sich Kids aus der 3. und 4. Klasse um 
gemeinsam Glaube, Kirche und 
Gemeinschaft zu erleben. 
 

In der Young Church (von der 5. 
Klasse bis zur Konfirmation) und in der Gruppe nach der Konfirmation - This ist not the 
End oder auch T.i.n.t.E.- beschäftigen wir uns in unterschiedlichen Bereichen, machen 
Ausflüge, kochen oder backen, spielen, gestalten oder sprechen über aktuelle Themen. 
 

Themen T.i.n.t.E. 2024 
 

30. August Bowling (mit Anmeldung) 
27. September Escape-Spiel  
22. November Schlittschuhlaufen (mit Anmeldung)
13. Dezember Plätzchen backen 
 
Besondere Termine 2024 sind: 
 

Unser KiGo-Fest - gemeinsam mit dem  
Wöllstädter und Assenheimer KiGo-Team  
am Sonntag, den 1. September ab 15 Uhr  
in der Kirche in Assenheim. 
 

Im KiGo am 23. November starten wir mit unseren  
Proben für unser diesjähriges Krippenspiel . 
 
Habt ihr Interesse? Möchtet ihr uns kennenlernen? 
Habt ihr Fragen?  
Dann meldet euch bei  
Tanja (Handy 0176 57436088)  
Wir freuen uns schon auf euch und eure Ideen.  

KIDS IN DER GEMEINDE – von klein bis groß  
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Anmeldung)

unseren
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Pfingsten mit Kirchfest 
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Anfang Juni starteten wir 
bei wunderbarem Wetter 
die Besichtigung der 
Ackerflächen, die im 
Rahmen der 
Flurbereinigung umgelegt, 
zusammengelegt und 
verlegt wurden. 
 
Damit dies standesgemäß 
erfolgen konnte, wurden 
wir mit Traktor und 
Planwagen unter kundiger 
Führung und Erläuterung 
von Martin und Susanne 
Walter angeleitet und rund 
um Wöllstadt gefahren und geschaukelt. Habt herzlichen Dank, dass ihr uns diesen schönen 
Ausflug mit dem Planwagen ermöglicht habt!   
 
Zurück im Kirchhof empfingen uns die zurückgelassenen Partner mit Gegrilltem und selbst 
gemachten Salaten.  
 

 
  

KV unterwegs - Planwagenfahrt 
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Den Akku aufladen mit Themen, die uns alle betreffen 
 
Haben Sie Spaß und Freude in unserer Tankstelle, wo wir uns humorvoll mit ach so 
menschlichen Themen befassen. 

Passend zur Jahreszeit werden wir das Thema Dankbarkeit in den Fokus stellen. 

Dankbarkeit als Gefühl, wenn uns Gutes widerfährt. Dankbarkeit als persönliche 

Grundhaltung im Sinne eines Persönlichkeitsmerkmals. Was sagen uns die weisen Autoren 

der Bibel, was sagt die Wissenschaft zu den Auswirkungen von Dankbarkeit?  

Ich freue mich auf spannende Gespräche mit euch! Sabine Schrüfer 

Wann: Freitag, den 06. September 2024, 19:30 bis 21:00 Uhr  

Wo: Ev. Gemeindehaus Wöllstadt, Frankfurter Straße 31 

Anmeldung erforderlich: mail an Tankstelle.Gemeinde@t-online.de 

 
 
 
 
 

Neuigkeiten aus der Steuerungsgruppe  
 
 

Aus der Steuerungsgruppe gibt es ein Ergebnis der Namensfindung: der Nachbarschaftsraum 

Rosbach-Wöllstadt-Niddatal-Büdesheim wird nun „Südliche Wetterau“ heißen.  
 

Die Niddataler Kirchengemeinden werden Anfang nächsten Jahres fusionieren, die 

Rosbacher Gemeinden folgen Anfang 2026. Dann gibt es vier Gemeinden im 

Nacharschaftsraum, Büdesheim, Niddatal, Rosbach und Wöllstadt. Hierfür wird in der 

Steuerungsgruppe als nächstes an der Form der Zusammenarbeit gearbeitet. 

 

Für den Nachbarschaftsraum gibt es ein Verkündigungsteam, das aus den Pfarrern, der 

Dekanatskantorin und der Gemeindepädagogin besteht. In diesem wird u.a. auch die 

Gottesdienstplanung für den NBR entwickelt. 
  

„TANKSTELLE“ GEMEINDE 

Nachbarschaftsraum Südliche Wetterau 
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Veranstaltungen im Nachbarschaftsraum Südliche Wetterau 



Seite 21 

Kopf frei – Herz offen war das Motto für den Jugendkirchentag der Evangelischen Kirche in 

Hessen und Nassau 2024. Natürlich war unser Nachbarschaftsraum „Südliche Wetterau“ dort 

auch vertreten.

25 Jugendliche aus unseren Nachbarschaftsraum reisten in drei Kleinbussen ins 

mittelhessische Biedenkopf um ihren Glauben in einer großen Gemeinschaft zu feiern. Die 

Fahrt wurde von unserer Gemeindepädagogin im Nachbarschaftsraum Christina Hoppe 

organisiert und begleitet sowie von Peter Bergmann, Tanja Hanxleden und Larissa Schmid 

unterstützt. 

Zwei feste tägliche Termine standen für die jungen Menschen während des Festivals fest, 

ein Morgengottesdienst und ein stimmungsvoller Abendsegen. Der Jugendkirchentag wies 

ein enormes Programm und eine Vielfalt von Angeboten auf, so dass die Entscheidungen 

zwischen den Möglichkeiten oft nicht einfach für die jungen Leute war. Da wurde Mindball 

angeboten, ein Videospiel bei dem ein Ball nur mittels Konzentration bewegt wird, eine 

Aquaparty, die trotz des Wetters allen viel Spaß bereitete, Kistenklettern, Hochseilgarten, 

die legendäre youfm-Party oder aber auch ein Farbfest. Farbe bekamen Christina Hoppe 

und ein paar der Teilnehmer in Form von Haarkreide ab. Die Jugendlichen waren meist in 

Kleingruppen unterwegs, versorgten sich aber gegenseitig immer mit den neuesten Tipps, z. 

Bsp. wo kostenloses Slusheis angeboten wird und vieles mehr. 

Mehr als 4500 Jugendliche nahmen übrigens teil, weit mehr als erwartet. Für unsere 

Jugendlichen stand fest, beim nächsten Festival vom 4. .bis zum 7. Juni 2026 sind sie 

wieder dabei. 

  
  

Veranstaltungen im NBR-Jugendkirchentag  
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Die Show zum Tournamen - Live in der ev. Kirche 
 
Am Samstag, 07.09.24 - 19:30 Uhr - Einlass 18:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Am 01.09.2024 wird ein Gospelkonzert vom Sängerkreis Friedberg-Wetterau in 
der Kirche stattfinden, an dem Mitglieder verschiedener Gesangsvereine teilnehmen. SAVE 
THE DATE! Weitere Informationen folgen. 
 

 

Am 20.10.2024 um 18 Uhr wird ein Orgelkonzert mit Jonathan Kreuder  

und Claudius Köhs stattfinden. Weitere Infos auf dem Flyer. 
 

 

Am 30.11.2024 um 18 Uhr wird ein adventliches Mitsingkonzert  
des Gesangsvereins Concordia stattfinden. Weitere Infos folgen. 
 
 
 

Am 07.12.2024 wird die Band “Rock Diamonds”  

wieder ein adventliches Rock-Konzert 
 

in der ev. Kirche in Wöllstadt geben. Weitere Informationen folgen. 
 
 
  

Konzerte in der evangelischen Kirche Wöllstadt  
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GESUCHT: Jubelkonfirmanden! 
 
Die Kirchengemeinde lädt alle Jubeljahrgänge zur Jubelkonfirmation ein:  
 

im OKTOBER 2025 (genaues Datum folgt) 
 
Jahrgang 1999 (silber)-25 Jahre Jahrgang 1974 (gold)-50 Jahre 
Jahrgang 1964(Diamant)-60 Jahre Jahrgang 1959(Eisern)-65 Jahre 
Jahrgang 1954(Gnaden)-70 Jahre  Jahrgang 1949(Kronjuwelen)-75 Jahre 
 

Es wird einen gemeinsamen Gottesdienst für alle Jubilare geben. Pfr. Witzel bittet darum, 
dass sich möglichst ein Vertreter/ eine Vertreterin aus den jeweiligen Jubeljahrgängen bei 
ihm oder im Gemeindebüro als Ansprechperson meldet. 
Leider dürfen wir aus rechtlichen Gründen die Jubilare nicht selbst kontaktieren.  
Wir bitten um Verständnis. 
 
 
  

Wir bitten um Verständnis.
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Gottesdienst-Termine   
 
 
 
 
 
  

ANKÜNDIGUNG: 
Die Ökumenische Senioren-Weihnachtsfeier findet 

am Mittwoch, 4.12.24 um 14:30 Uhr im 
Bürgerhaus statt! 
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Regelmäßige Termine in der Übersicht  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

entfällt – dafür KiKiTa im NBR 
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Kontakte in der Ev. Kirchengemeinde Wöllstadt   
   

 
Pfarrstelle:  Pfarrer Florian Witzel* Florian.Witzel@ekhn.de 
  ☎ 0160 2805363   
 
Vorsitzende im Kirchenvorstand: Anja Heier* Anja.Heier@ekhn.de 
  ☎ 0172/9818903 
 
 
Mitglieder des Kirchenvorstands:  Nora Goroll*, Anja Heier*, Claudia Hirsch,  
 Marcel Kautz, Jennifer Kratzer, Alina Meiß,  
 Martina Schöniger, Sabine Schrüfer, Susanne Walter* 
(*= Geschäftsführender Ausschuss) 
 
 

Gemeindesekretärin: Stefanie Lüdtke ☎ 2279   2049 

  
Öffnungszeiten Gemeindebüro:   Dienstag u. Donnerstag von 9:30 bis 12:30 Uhr 
 Frankfurter Straße 31 
 
E-Mail Gemeindebüro kirchengemeinde.woellstadt@ekhn.de 
 
 
Gemeindehaus- Beauftragte: Susanne Walter* Susi.W65@web.de 
  ☎ 93 19 17     
  0175 / 876 2440 
 
 
Organisten: Eva-Maria Schindler  ☎ 0173 / 78 22 897  
 Claudius Köhs 
 Jonathan Kreuder 
 

Küsterin:  Brigitte Winiarek ☎ 50 99 088  
 Steffi Walter (Vertretung) 
 
Pädagogische Fachkraft:  Tanja Hanxleden ☎ 0176-57436088  
   
Hausmeister: Georg Schmidt ☎ 0176/22147131 
 

Reinigungskräfte: Sonja Braumann ☎ 3666 
 Anna Mielczarek 
 
 
 
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-woellstadt.de   
 
 
Youtube-Channel: https://www.youtube.com unter  
 Evangelische Kirchengemeinde Wöllstadt 
 
 
Instagram: Ev_Kirchengemeinde_Woellstadt 
 
 
Bankverbindung:  
Sparkasse Oberhessen: IBAN: DE97 5185 0079 0065 0005 47 
 BIC: HELADEF1FRI 
 

 

 

https://www.youtube.com/
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Kirchensteuer wirkt! 

Weitere Informationen unter www.kirchensteuer-wirkt.de
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